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die der Fabrikarbeiterin. 
Ein Grund für die nega­
tivere Einstellung der 
Fabrikarbeit gegenüber 
lag wohl in der verbreite­
ten Vorstellung, dass 
Fabrikarbeit eine dem 

«weiblichen Wesen» nicht 
entsprechende oder gar 
schädliche Arbeit sei, da 
sie die Frauen aus ihrem 
typischen weiblichen 
Arbeits- und Lebensbe­
reich herausreisse. 
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